
Jahresrechnung 2024
AUFWAND 
Geburtstagsvergabungen 1’044.35 
Weihnachtsvergabungen 2’773.45 
Vergabungen 3’817.80 
 
Kosten des Zahlungsverkehrs 97.67 
Verbandsbeiträge & Gebühren 100.00 
Verwaltungsaufwand 786.90 
Verwaltungs- und Finanzaufwand 984.57 
 
TOTAL AUFWAND 4’802.37 
 
ERTRAG 
Kollekten 280.60 
Spenden 1’243.15 
Beitrag Kirchgemeinde Dreikönigen 3’773.45 
Beitrag Gemeinnützige Ges. Enge 1’000.00 
Finanzertrag (Zinserträge ZKB) 198.40 
 
TOTAL ERTRAG 6’495.60 
 
Gewinn 2024 1’693.23

Für Spenden:  
Konto / zahlbar an 
CH 28 0900 0000 8001 0326 9 
Vinzenzkonferenz Dreikönigen 
8000 Zürich
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Pfarrei Dreikönigen



Selbstverständlich durfte auch ein gu-
tes Glas Rot- oder Weisswein nicht 
fehlen. Für zusätzliche gute Laune 
sorgte die musikalische Untermalung 
durch unsere neue Kirchenmusikerin 
Kristina Kuzminskaite und den Sänger 
Jochen Braunschädel mit einem riesi-
gen Potpourri aus Volksliedern, Ope-
rettenarien, geistlichen Liedern, Wal-
zern, Tangos und Polkas. Diesmal 

nicht auf der Orgel, sondern mit Kla-
vier und Akkordeon Doch alle schö-
nen Stunden gehen einmal zu Ende 
und so beendete Sabine Vincenti, Viko- 
Präsidentin, mit herzlichen Worten  
einen gelungenen unterhaltsamen 
Nachmittag. 
 
Mit der vorweihnachtlichen Verteilung 
der Panettone am 9. Dezember been-
dete die Viko-Gruppe ihre Tätigkeit im 
Jahr 2024, die sie im neuen Jahr mit 
viel Elan wieder aufnehmen wird. 
 
Zum Schluss wäre noch die Jahres-
rechnung zu erwähnen, welche Marcel 
Fehr bereits vorgelegt hat. Auffallend 
ist, dass die Spenden im Vergleich 
zum Vorjahr deutlich zurückgegangen 
sind, was wohl auf die allgemeine 
Wirtschaftslage und eine erhöhte 
Sparsamkeit zurückzuführen ist.

Eindrücke vom jährlichen Geburtstagsfest 2024 der Viko.

2024 war ein Jahr, das geprägt war 
von zahlreichen unerwarteten Ereig-
nissen wie politischen Umbrüchen, 
Na turkatastrophen und wirtschaftli-
chen Unsicherheiten, die mittel- bis 
langfristige Planungen wenn nicht un-
möglich, aber doch schwieriger ge-
macht haben.
 
Auch bei der Viko-Gruppe verlief nicht 
alles ganz nach Plan. Doch mit dem 
gemeinsamen Einsatz von allen Betei-
ligten konnten sämtliche Vorhaben 
und Aktivitäten durchgeführt werden. 
Voraussetzung für ein gutes Gelingen 
sind natürlich auch genügend enga-
gierte Freiwillige, die nicht immer 
leicht zu finden sind. Doch haben wir 
mit viel Glück im Berichtsjahr Amparo 
Serra für eine Mitarbeit gewinnen 
können und auch Cecilia Lang Felder 
hat neben ihrer Sekretariatsarbeit die 
Aktivitäten der Gruppe in vielfacher 
Weise unterstützt, wird aber aus fa-
miliären Gründen im Februar 2025 
ihre Mitarbeit aufgeben müssen. Aus-
serdem schied auch Denise Ursprung, 
die für das Sekretariat und den gan-
zen Bereich Öffentlichkeitsarbeit zu-
ständig war, Ende Oktober aus. Ne-
ben diesen vielfältigen Aufgaben un-
terstützte Denise auch noch das Team  
«Mittagstisch für Alleinstehende», wo 
sie mit ihrer freundlichen, liebenswür-
digen Art sehr beliebt war. Beide, Ce-
cilia und Denise, werden uns sehr feh-
len, doch verstehen wir natürlich ihre 
Beweggründe.
 
Neben den beiden Damen hat auch 
der erst im Frühjahr eingetretene 
Pfarreibeauftragte Martin Conrad per 
Ende Jahr die Gemeinde wieder ver-
lassen. Die Suche nach einem Nach-

folger oder einer Nachfolgerin ist 
noch nicht abgeschlossen.

Umso mehr freuen wir uns, mit Pater 
Peter Spichtig ab dem 1. März 2024  
einen neuen Pfarreiadministrator für 
Dreikö nigen gewonnen zu haben. Er 
stellte sich im Sonntagsgottesdienst 
vom 10. März der Gemeinde vor.
 
Nach wie vor liegt der Schwerpunkt 
der Viko-Aktivitäten bei den Geburts-
tagsbesuchen der älteren Gemeinde-
mitglieder, die diese Besuche immer 
sehr zu schätzen wissen und sich 
schon im Voraus auf ein Plauderstünd-
chen freuen.
 
Der fast schon zur Tradition geworde-
ne Mittagstisch für Alleinstehende 
beider Kirchen erfreut sich je länger, 
je mehr grosser Beliebtheit. Mittler-
weile hat sich ein festes Grüppchen 
debattierlustiger Damen gebildet, de-
ren Freude am Gespräch fast keine 
Grenzen kennt. Ein grossartiger Er-
folg! Natürlich tragen auch Helen Im-
felds Kochkünste zu der guten Stim-
mung bei, denn sie zaubert immer 
etwas Feines auf den Tisch. Auch ihr 
gebührt ein herzliches Dankeschön. 
 
Am 26. September fand dann wieder 
die Geburtstagsfeier für die über 
75-jährigen, die um 15 Uhr mit einem 
Willkommens-Apéro und einer herzli-
chen Begrüssung durch P. Peter Spich-
tig OP begann. Daran anschliessend 
folgte das gemütliche Beisammen-
sein, zu dem die schön gedeckten Ti-
sche, die wundervollen Blumenar-
rangements, die köstlichen kalten 
Platten sowie die feinen von den Viko-
Damen gebackenen Kuchen einluden. 
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